
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Cemal Bozoğlu BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
vom 23.11.2023

„Reichsbürger“ in Bayern 2022 und 2023

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Personen zählen die Sicherheitsbehörden zu den Stichtagen 
31.12.2022 und 30.11.2023 zur sogenannten Reichsbürgerszene in 
Bayern (bitte nach Polizeipräsidien zuordnen)?   4

1.2 Wie haben sich das Personenpotenzial, die Strukturen und regiona-
len Schwerpunkte der Reichsbürgerszene seit 2020 in Bayern ent-
wickelt?   4

1.3 Worin sieht die Staatsregierung die Ursachen für den starken Anstieg 
der Zahl der Reichsbürger in Bayern in den vergangenen Jahren?   4

2.1 Wie viele Personen zählt die Staatsregierung in den Jahren 2022 und 
2023 zum besonders aktiven „harten Kern“ und zum „gewaltorientierten 
Spektrum“ der Reichsbürgerszene?   5

2.2 Welche Organisationen, Gruppierungen und Zusammenschlüsse aus 
dem Spektrum der Reichsbürger waren 2022 und 2023 in Bayern aktiv 
(bitte mit genauer Auflistung der einzelnen Gruppierungen und ihrer 
Aktivitäten)?   5

2.3 Welche Verbindungen, Kontakte und personellen Überschneidungen 
existieren in Bayern zwischen dem Milieu der Reichsbürger bzw. Selbst-
verwalter und rechtsextremen Gruppierungen oder Netzwerken?   6

3.1 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Veranstaltungen, 
Versammlungen, Seminare, Kongresse, Demonstrationen oder Aktio-
nen, die im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 von 
Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern organisiert bzw. durch-
geführt wurden (bitte nach Datum, Ort, Art und Thema der Veranstaltung 
sowie Teilnehmerzahl aufschlüsseln)?   6

3.2 In welcher Form beteiligten sich Personen oder Organisationen aus 
dem Spektrum der Reichsbürger bzw. Selbstverwalter 2022 und in 
den ersten drei Quartalen 2023 an den Protesten gegen die staat-
lichen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie und an 
Protesten im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg und der daraus 
folgenden Energiekrise in Bayern?   6
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3.3 Bei welchen Veranstaltungen bzw. Demonstrationen im Zusammen-
hang mit den Protesten gegen die staatlichen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Coronapandemie und den Protesten im Zusammenhang 
mit dem Ukrainekrieg und der daraus folgenden Energiekrise in Bay-
ern sind Reichsbürger bzw. Selbstverwalter als Organisatoren bzw. 
(Mit-)Veranstalter aufgetreten (bitte nach Datum, Ort, Art und Thema 
der Veranstaltung sowie Zahl der Teilnehmenden auflisten)?   7

4.1 Welche Straf- und Gewalttaten im Zusammenhang mit der Corona-
pandemie und den Protesten gegen den Ukrainekrieg und der daraus 
folgenden Energiekrise im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 
2023 lassen sich Tätern aus dem Spektrum der Reichsbürger bzw. 
Selbstverwalter zuordnen (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftatbe-
stand und Zahl der ermittelten Täter einzeln aufschlüsseln)?   7

4.2 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung 
und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Straftaten von 
Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftat-
bestand und Zahl der ermittelten Täter einzeln aufschlüsseln)?   7

4.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung 
und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Gewalttaten von 
Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftat-
bestand, Zahl der ermittelten Täter und kurzer Sachverhaltsdarstellung 
einzeln aufschlüsseln)?   7

5.1 Wie viele Straf- und Gewalttaten gegen politische Amts- und Mandats-
trägerinnen und -träger durch Reichsbürger bzw. Selbstverwalter 
haben die bayerischen Sicherheitsbehörden im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 registriert (bitte sortiert nach Datum, Ort, 
Straftatbestand, Zahl der ermittelten Täter und kurzer Sachverhalts-
darstellung einzeln aufschlüsseln)?   8

5.2 Wie viele Personen wurden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quar-
talen 2023 Opfer von Straf- und Gewalttaten, die durch Reichsbürger 
bzw. Selbstverwalter begangen wurden?   8

5.3 Wie nutzen Reichsbürger soziale Netzwerke, Videoportale wie You-
Tube und vk.com sowie Messengerdienste wie Telegram zur Ver-
netzung, Organisierung und Mobilisierung ihrer Anhänger in Bayern 
(bitte mit Angabe der für die bayerische Szene wesentlichen Kanäle, 
Blogs, Accounts und Messengergruppen)?   8

6.1 Wie viele Reichsbürger, Selbstverwalter und Personen, die in Verdacht 
stehen, der Reichsbürgerszene anzugehören, verfügten zu den Stich-
tagen 31.12.2022 und 30.11.2023 über eine oder mehrere waffenrecht-
liche Erlaubnisse (bitte aufschlüsseln nach Art der Waffenerlaubnisse 
und Anzahl der registrierten Waffen)?   9

6.2 Wie vielen Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern haben die Waffen-
behörden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 die 
waffenrechtliche Erlaubnis entzogen?   9
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6.3 Wie viele Waffen wurden im Rahmen des Widerrufs der waffenrecht-
lichen Erlaubnis bei Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern im Jahr 2022 
und den ersten drei Quartalen 2023 durch die bayerischen Waffen-
behörden eingezogen, beschlagnahmt oder von diesen selbst ab-
gegeben (bitte mit genauer Auflistung der abgegebenen bzw. ein-
gezogenen erlaubnispflichtigen Waffen)?   9

7.1 Welche Verschwörungstheorien, wie beispielsweise die QAnon-Theo-
rie, werden nach Kenntnis der Staatsregierung aktuell von Reichs-
bürgern aufgegriffen und verbreitet?   10

7.2 Wie viele Ermittlungs- und Disziplinarverfahren gegen Polizistinnen 
und Polizisten mit Kontakt zur Reichsbürger- und Selbstverwalterszene 
sind aktuell noch anhängig oder wurden im Jahr 2022 und den ersten 
drei Quartalen 2023 neu eingeleitet oder abgeschlossen?   10

7.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über weitere Personen 
mit Reichsbürgerzugehörigkeit im Bereich der Staatsbediensteten und 
der kommunalen Arbeitgeber im Jahr 2022 und den ersten drei Quar-
talen 2023 im öffentlichen Dienst in Bayern?   11

8.1 Welches Gefährdungspotenzial geht nach Ansicht der Staatsregierung 
von militanten Gruppierungen im Umfeld der Reichsbürgerszene wie 
der Gruppe „Vereinte Patrioten“, der militanten Gruppe in Neumarkt/
Oberpfalz oder der Gruppe von ……………. aus?   11

8.2 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die geplanten Ak-
tionen, den Zugang zu Waffen, Ideologie und Strategie sowie die bay-
erischen Strukturen der aus dem Reichsbürgermilieu stammenden 
Gruppierungen in Neumarkt/Oberpfalz, der „Vereinten Patrioten“ und 
der Verschwörergruppe um …………….?   11

8.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Versuche zur Grün-
dung sogenannter alternativer Schulen bzw. Lerngruppen aus dem 
Umfeld der Reichsbürger- bzw. Selbstverwalterszene im Jahr 2022 
und den ersten drei Quartalen 2023 in Bayern?   12

  Anlage 1 zu Frage 3.1   13

  Anlage 2 zu Frage 3.3   15

  Anlage 3 zu Frage 4.1   16

  Anlage 4 zu Frage 4.2 und 4.3   18

  Anlage 5 zu Frage 5.1   30

Hinweise des Landtagsamts   37
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 29.12.2023

Vorbemerkung:
Die nachfolgenden Rechercheergebnisse des Landeskriminalamts (BLKA) beruhen 
auf dem bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen Politisch 
motivierter Kriminalität (KPMD-PMK).

Ferner wurde der aktuelle Datenbestand des Tatjahres 2023 herangezogen. Reflek-
tierend auf die nachfolgenden Fragestellungen erfolgte eine Eingrenzung der Tatzeit 
auf den Zeitraum 01.01.2023 bis 30.09.2023. Es wird darauf hingewiesen, dass für 
das Tatjahr 2023 die endgültigen Fallzahlen erst nach dem bundesweit einheitlichen 
Meldeschluss zum 31.01.2024 und dem anschließenden Abstimmungsprozess vor-
liegen, bei dem sich durch Korrekturen noch Änderungen/Verschiebungen ergeben 
können. Die genannten Fallzahlen sind demnach als vorläufig zu betrachten.

1.1 Wie viele Personen zählen die Sicherheitsbehörden zu den Stich-
tagen 31.12.2022 und 30.11.2023 zur sogenannten Reichsbürgerszene 
in Bayern (bitte nach Polizeipräsidien zuordnen)?

1.2 Wie haben sich das Personenpotenzial, die Strukturen und regionalen 
Schwerpunkte der Reichsbürgerszene seit 2020 in Bayern entwickelt?

1.3 Worin sieht die Staatsregierung die Ursachen für den starken Anstieg 
der Zahl der Reichsbürger in Bayern in den vergangenen Jahren?

Die Fragen 1.1 bis 1.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Die Erhebung der Anzahl der in Bayern polizeilich bekannten und tatsächlich identi-
fizierten sogenannten „Reichsbürger und Selbstverwalter“ wird durch das BLKA quartals-
weise durchgeführt. Dementsprechend ist eine Auskunft zum Stichtag 30.11.2023 
nicht möglich.

Die jährliche Entwicklung zu den jeweiligen Stichtagen (31.12.) bzw. zum 30.09.2023 
ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Polizeipräsidium 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 30.09.2023
Oberbayern Nord 432 513 605 568

Oberbayern Süd 780 887 867 861

München 418 395 412 391

Niederbayern 414 464 541 609

Oberpfalz 228 276 314 338

Oberfranken 417 461 597 665

Mittelfranken 551 574 638 623

Unterfranken 402 525 701 762

Schwaben Nord 216 241 345 357

Schwaben Süd West 272 269 340 375

Gesamt 4 130 4 605 5 360 5 549
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Demzufolge ist seit 2020 ein Anstieg der Anzahl tatsächlich identifizierter sogenannter 
„Reichsbürger und Selbstverwalter“ in Bayern zu beobachten. 

Dies dürfte im Wesentlichen auf die Coronapandemie zurückzuführen sein, die zu einer 
höheren Sichtbarkeit und Reichweite von Verschwörungstheorien im Allgemeinen und 
der Reichsbürgerideologien im Besonderen geführt hat. Die Ablehnung der staatlichen 
Maßnahmen zum Schutz vor Corona – und dabei insbesondere die Ablehnung von 
Maßnahmen an Schulen – schuf Anknüpfungspunkte an Personen des bürgerlichen 
Spektrums. Darüber hinaus werden vermehrt Schreiben oder E-Mails mit reichsbürger-
typischen Formulierungen an Personen des öffentlichen Lebens sowie an Institutionen 
und Behörden versandt. Die Szene zeigt sich zunehmend präsenter, wodurch Identi-
fizierungen von Reichsbürgern vereinfacht werden.

Dabei stehen die Aktivitäten der sogenannten „Reichsbürger und Selbstverwalter“ als 
sicherheitsgefährdende Bestrebungen besonders im Fokus staatlicher Maßnahmen. 
Organisierte Strukturen der Reichsbürgerszene haben in Bayern in den letzten Jah-
ren an Bedeutung verloren. Dies ist auch auf das konsequente Vorgehen der Sicher-
heitsbehörden gegen die Reichsbürgerszene zurückzuführen wie z. B. strafrechtliche 
Ermittlungen, Entzug waffenrechtlicher Erlaubnisse oder das Verbot der Reichsbürger-
gruppierung „Geeinte deutsche Völker und Stämme (GdVuSt)“ am 19.03.2020. 

2.1 Wie viele Personen zählt die Staatsregierung in den Jahren 2022 
und 2023 zum besonders aktiven „harten Kern“ und zum „gewalt-
orientierten Spektrum“ der Reichsbürgerszene?

Die hinterfragten Daten werden jährlich zum Stichtag 31.12. erhoben. Daher sind der-
zeit lediglich Angaben auf der Grundlage der zum Stichtag 31.12.2022 erhobenen 
Daten möglich.

Dem „harten Kern“ werden zum Stand 31.12.2022 470 Personen zugerechnet. Dem 
gewaltorientierten Personenpotenzial innerhalb des Phänomenbereichs Reichsbürger 
und Selbstverwalter werden zum Stand 31.12.2022 450 Personen zugerechnet.

2.2 Welche Organisationen, Gruppierungen und Zusammenschlüsse 
aus dem Spektrum der Reichsbürger waren 2022 und 2023 in Bayern 
aktiv (bitte mit genauer Auflistung der einzelnen Gruppierungen und 
ihrer Aktivitäten)?

In den Jahren 2022 und 2023 waren aus dem Phänomenbereich Reichsbürger und 
Selbstverwalter die nachfolgend aufgelisteten Organisationen in Bayern aktiv.

Organisation Veranstaltungsart
Indigenes Volk Germaniten Vortragsveranstaltungen, 

Vernetzungstreffen

Vaterländischer Hilfsdienst Vernetzungstreffen

Königreich Deutschland Vortragsveranstaltungen, 
Vernetzungstreffen, 
Seminarwochenenden

Mutter Erde Bayern e. V. Seminarwochenenden

Staatenlos.info Flugblatteinwürfe

Darüber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 3.1 verwiesen.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode  Seite 5 / 37 Drucksache 19 / 188



2.3 Welche Verbindungen, Kontakte und personellen Überschneidungen 
existieren in Bayern zwischen dem Milieu der Reichsbürger bzw. 
Selbstverwalter und rechtsextremen Gruppierungen oder Netzwerken?

Die Zahl der Reichsbürger in Bayern, die auch in rechtsextremistischen Zusammen-
hängen bekannt geworden sind, beläuft sich auf circa 130 Personen. 

Dabei handelt es sich vorwiegend um Einzelpersonen, die keinen konkreten Strukturen 
zugerechnet werden können und Ideologieelemente aus beiden Phänomenbereichen 
vertreten. Insbesondere bei den Themen Antisemitismus und Gebietsrevisionismus 
gibt es Überschneidungen zwischen Personen aus der rechtsextremistischen Szene 
und Reichsbürgern.

Eine strukturelle Zusammenarbeit mit Personen aus diesen Phänomenbereichen ist 
aber weiterhin nicht erkennbar.

3.1 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Veranstaltungen, 
Versammlungen, Seminare, Kongresse, Demonstrationen oder Ak-
tionen, die im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 von 
Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern organisiert bzw. 
durchgeführt wurden (bitte nach Datum, Ort, Art und Thema der Ver-
anstaltung sowie Teilnehmerzahl aufschlüsseln)?

Die Staatsregierung erhebt keine statistischen Daten zu Anzahl, Anlass, Ort oder 
Themen von Versammlungen oder Veranstaltungen. Ebenso bestehen hierzu keine 
Meldepflichten der zuständigen Versammlungsbehörden. Das Landesamt für Ver-
fassungsschutz (BayLfV) sammelt Erkenntnisse zu Veranstaltungen, Treffen usw. aus 
der Beobachtung der Szene der Reichsbürger und Selbstverwalter. 

Die Auflistung in Anlage 1 stellt eine nicht abschließende, sondern zusammenfassende 
Aufstellung von Ereignissen des BayLfV im Sinne der Fragestellung dar. Berücksichtigt 
wurden Veranstaltungen, Demonstrationen oder Aktionen, die tatsächlich von Reichs-
bürgern organisiert bzw. durchgeführt wurden und/oder an denen Reichsbürger teil-
genommen haben.

Die von der Fragestellung umfasste Auswertung kann der beigefügten Anlage 1 ent-
nommen werden.

3.2 In welcher Form beteiligten sich Personen oder Organisationen aus 
dem Spektrum der Reichsbürger bzw. Selbstverwalter 2022 und in 
den ersten drei Quartalen 2023 an den Protesten gegen die staat-
lichen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie und an 
Protesten im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg und der daraus 
folgenden Energiekrise in Bayern?

Die Protestbewegungen gegen die staatlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Co-
ronapandemie wie auch auf Proteste im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg sind 
in der Gesamtheit keine Beobachtungsobjekte des BayLfV.

Bei Protesten gegen die staatlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie 
und den Protesten im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg und der daraus folgenden 
Energiekrise in Bayern nahmen vereinzelt Personen aus der Szene der Reichsbürger 
und Selbstverwalter teil. In seltenen Fällen betätigten sich herausgehobene Einzel-
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personen aus der Szene der Reichsbürger und Selbstverwalter auch als Redner bei 
öffentlichen Veranstaltungen.

Teilnahmen von Organisationen aus der Reichsbürger- und Selbstverwalterszene 
an Veranstaltungen mit Bezug zu den angefragten Themen sind dem BayLfV für das 
Jahr 2022 und die ersten drei Quartale im Jahr 2023 nicht bekannt geworden.

3.3 Bei welchen Veranstaltungen bzw. Demonstrationen im Zusammen-
hang mit den Protesten gegen die staatlichen Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Coronapandemie und den Protesten im Zusammen-
hang mit dem Ukrainekrieg und der daraus folgenden Energiekrise 
in Bayern sind Reichsbürger bzw. Selbstverwalter als Organisatoren 
bzw. (Mit-)Veranstalter aufgetreten (bitte nach Datum, Ort, Art und 
Thema der Veranstaltung sowie Zahl der Teilnehmenden auflisten)?

Auf die Ausführungen in den Antworten zu Fragen 3.1 und 3.2 wird verwiesen.

Dies vorausgesetzt wird auf die Auflistung in Anlage 2 verwiesen.

4.1 Welche Straf- und Gewalttaten im Zusammenhang mit der Corona-
pandemie und den Protesten gegen den Ukrainekrieg und der daraus 
folgenden Energiekrise im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 
2023 lassen sich Tätern aus dem Spektrum der Reichsbürger bzw. 
Selbstverwalter zuordnen (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftat-
bestand und Zahl der ermittelten Täter einzeln aufschlüsseln)?

Die von den Fragestellungen umfassten Auswertungen können der beigefügten An-
lage 3 entnommen werden.

4.2 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung 
und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Straftaten von 
Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftat-
bestand und Zahl der ermittelten Täter einzeln aufschlüsseln)?

4.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung 
und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Gewalttaten 
von Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 
und den ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Datum, Ort, 
Straftatbestand, Zahl der ermittelten Täter und kurzer Sachverhalts-
darstellung einzeln aufschlüsseln)?

Die Fragen 4.2 und 4.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Die von den Fragestellungen umfassten Auswertungen können der beigefügten An-
lage 4 entnommen werden. Im KPMD-PMK werden anonymisierte Kurzsachverhalte 
nur bei Gewaltdelikten gespeichert.
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5.1 Wie viele Straf- und Gewalttaten gegen politische Amts- und Mandats-
trägerinnen und -träger durch Reichsbürger bzw. Selbstverwalter 
haben die bayerischen Sicherheitsbehörden im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 registriert (bitte sortiert nach Datum, Ort, 
Straftatbestand, Zahl der ermittelten Täter und kurzer Sachverhalts-
darstellung einzeln aufschlüsseln)?

Die von den Fragestellungen umfassten Auswertungen können der beigefügten An-
lage 5 entnommen werden. Hinsichtlich der Sachverhaltsdarstellung wird auf die Ant-
wort zu den Fragen 4.2 und 4.3 verwiesen.

5.2 Wie viele Personen wurden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quar-
talen 2023 Opfer von Straf- und Gewalttaten, die durch Reichsbürger 
bzw. Selbstverwalter begangen wurden?

Im KPMD-PMK werden „Opferdaten“ nur im Kontext von politisch motivierter Gewalt-
kriminalität gespeichert und sind daher nur in diesen Fällen ausweisbar.

Im Jahr 2022 wurden bei insgesamt 207 Fällen der politisch motivierten Gewaltkriminali-
tät im Sinne der Fragestellung 245 Geschädigte registriert.

Im I. bis III. Quartal des Jahres 2023 wurden bei insgesamt 59 Fällen der politisch 
motivierten Gewaltkriminalität im Sinne der Fragestellung 97 Geschädigte registriert. 

5.3 Wie nutzen Reichsbürger soziale Netzwerke, Videoportale wie YouTube 
und vk.com sowie Messengerdienste wie Telegram zur Vernetzung, 
Organisierung und Mobilisierung ihrer Anhänger in Bayern (bitte mit 
Angabe der für die bayerische Szene wesentlichen Kanäle, Blogs, 
Accounts und Messengergruppen)?

Angehörige der Reichsbürger- und Selbstverwalterszene nutzen das Internet, um sich 
mit ihresgleichen auszutauschen, aber auch, um mit Personen in Kontakt zu treten, die 
bisher noch keine Berührungspunkte mit der Reichsbürgerideologie hatten. Dabei wer-
den die Thesen der Reichsbürger und Selbstverwalter in einschlägigen Gruppen ver-
breitet und mit weiteren, mitunter extremistischen, Verschwörungstheorien verflochten.

Online werden Gleichgesinnte gesucht und stetig neue Verbindungen geschlossen, 
die sich z. B. im Fall von Meinungsverschiedenheiten auch genauso schnell wieder 
lösen können.

Aufgrund der Beschränkungsmaßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie 
war die Reichsbürger- und Selbstverwalterszene in den Jahren 2020 bis 2022 da-
rauf angewiesen, alternative Kommunikationswege im digitalen Raum zu etablieren. 
Diese nutzen Szeneangehörige nach Beendigung der Beschränkungsmaßnahmen 
auch weiterhin. Messengerdienste wie Telegram sind mittlerweile in Bezug auf die 
dort festzustellenden Vernetzungs- und Mobilisierungsaktivitäten von herausragender 
Bedeutung. So profitieren Szeneangehörige insbesondere in Bezug auf die Organisa-
tion von realweltlichen Seminaren, Stammtischen und Vortragsveranstaltungen von 
dem einfachen Zugang zu Gruppen und Kanälen, aber auch von einer damit einher-
gehenden Reichweitensteigerung. Auch relevante Informationen, Vordrucke und An-
träge an Behörden können über das Internet innerhalb kürzester Zeit einem interes-
sierten Personenkreis zur Verfügung gestellt werden.
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Bundesweit aktive Reichsbürgergruppierungen wie das „Königreich Deutschland“ 
versuchen außerdem, über weitere Onlineangebote wie Podcasts, YouTube-Videos 
oder sogar eigene Videoplattformen ein größeres Publikum anzusprechen und ihre 
Ideologie zu verbreiten.

Vorbemerkung zu den Fragen 6.1 bis 6.3:
Die Erhebung der Daten zur Entwaffnung von Personen mit extremistischem Hinter-
grund werden bei den bayerischen Waffenbehörden jährlich zum Stichtag 31.12. er-
hoben. Daher sind derzeit lediglich Angaben auf der Grundlage der zum Stichtag 
31.12.2022 erhobenen Daten möglich. Für das Jahr 2023 liegen noch keine Daten vor.

6.1 Wie viele Reichsbürger, Selbstverwalter und Personen, die in Ver-
dacht stehen, der Reichsbürgerszene anzugehören, verfügten zu 
den Stichtagen 31.12.2022 und 30.11.2023 über eine oder mehrere 
waffenrechtliche Erlaubnisse (bitte aufschlüsseln nach Art der Waffen-
erlaubnisse und Anzahl der registrierten Waffen)?

Zum Stichtag 31.12.2022 waren noch 28 Personen, die der sogenannten Reichs-
bürger- und Selbstverwalterbewegung zuzurechnen sind, im Besitz waffenrechtlicher 
Erlaubnisse (bei 18 dieser Personen war das eingeleitete Verfahren zum Widerruf der 
Erlaubnis noch nicht abgeschlossen, bei zehn Personen wurde die Einleitung eines 
Widerrufsverfahrens noch geprüft).

Diese Personen besaßen zum Stichtag insgesamt 38 waffenrechtliche Erlaubnisse 
(darunter 26 Waffenbesitzkarten, elf Kleine Waffenscheine und eine sonstige waffen-
rechtliche Erlaubnis). Zu beachten ist, dass eine Person mehrere waffenrechtliche 
Erlaubnisse besitzen kann.

Auf der Grundlage dieser Erlaubnisse besaßen die genannten Personen insgesamt 
81 erlaubnispflichtige Waffen (neun Kleinkaliber-Langwaffen, acht Kleinkaliber-Kurz-
waffen, 33 Großkaliber-Langwaffen, 30 Großkaliber-Kurzwaffen und eine sonstige 
angezeigepflichtige Waffe/ein sonstiges anzeigepflichtiges Waffenteil).

6.2 Wie vielen Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern haben die Waffen-
behörden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 die 
waffenrechtliche Erlaubnis entzogen?

Im Jahr 2022 wurden bei 30 Personen, die der sogenannten Reichsbürger- und Selbst-
verwalterbewegung zuzurechnen sind, waffenrechtliche Erlaubnisse förmlich per Be-
scheid widerrufen; vier weitere Personen kamen durch die freiwillige Rückgabe ihrer 
waffenrechtlichen Erlaubnisse dem Erlass eines Widerrufsbescheids zuvor.

6.3 Wie viele Waffen wurden im Rahmen des Widerrufs der waffen-
rechtlichen Erlaubnis bei Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern im 
Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 durch die bayerischen 
Waffenbehörden eingezogen, beschlagnahmt oder von diesen selbst 
abgegeben (bitte mit genauer Auflistung der abgegebenen bzw. ein-
gezogenen erlaubnispflichtigen Waffen)?

Aufgrund des Widerrufs bzw. der freiwilligen Rückgabe der waffenrechtlichen Erlaub-
nisse wurden im Jahr 2022 insgesamt 207 erlaubnispflichtige Waffen an Berechtigte 
(z. B. Waffenhändler) abgegeben oder von den Waffenbehörden sichergestellt. Eine 
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Differenzierung im Sinne der Fragestellung zwischen abgegebenen und eingezogenen 
Waffen erfolgt bei der Erhebung der Daten nicht.

7.1 Welche Verschwörungstheorien, wie beispielsweise die QAnon-Theo-
rie, werden nach Kenntnis der Staatsregierung aktuell von Reichs-
bürgern aufgegriffen und verbreitet?

Innerhalb der Reichsbürger- und Selbstverwalterszene kursieren zahlreiche unter-
schiedliche Verschwörungstheorien, die auch dazu beitragen, dass die Szene von 
einer starken Heterogenität geprägt ist.

Eine abschließende Liste aller Verschwörungstheorien, die Angehörige der Reichs-
bürger- und Selbstverwalterszene vertreten, kann nicht zur Verfügung gestellt wer-
den, da sich Verschwörungstheorien typischerweise von Zeit zu Zeit verändern und 
angepasst an tages- und weltpolitische Geschehnisse weiterentwickeln.

Die Reichsbürger- und Selbstverwalterszene eint zwar die grundsätzliche Ablehnung 
des bundesdeutschen Staatswesens, ideologisch und organisatorisch ist die Bewegung 
jedoch sehr heterogen.

Dem BayLfV sind jedoch keine Verschwörungstheorien bekannt, welche im letzten 
Jahr zu den bereits bestehenden Verschwörungstheorien neu hinzugekommen sind 
und auf die sich große Teile der Reichsbürgerszene berufen. Es finden weiterhin die 
allgemein bekannten reichsbürgertypischen Thesen Verbreitung, wie z. B.:
 – Angehörige der Szene berufen sich in unterschiedlichster Form auf den Fort-

bestand des Deutschen Reiches. Dabei wird z. B. auf den Rechtsstand von 1937, 
1914 zwei Tage vor dem Ausbruch des Ersten Weltkrieges oder auch 1871 Bezug 
genommen. 

 – Sie behaupten, Deutschland habe keine gültige Verfassung und sei damit als Staat 
nicht existent oder das Grundgesetz habe mit der Wiedervereinigung 1990 seine 
Gültigkeit verloren. Daher fühlen sich Szeneangehörige auch nicht verpflichtet, 
den in der Bundesrepublik geltenden Gesetzen Folge zu leisten.

Darüber hinaus wird auf die Antwort der Staatsregierung vom 15.06.2021 zu den Fra-
gen 2.1 und 2.2 auf die Schriftliche Anfrage des Abgeordneten Florian Ritter (SPD) 
„Bewertung der Anti-Corona-Proteste in Bayern“ vom 18.05.2021 in der Drs. 18/16419 
vom 02.07.2021 verwiesen.

7.2 Wie viele Ermittlungs- und Disziplinarverfahren gegen Polizistinnen 
und Polizisten mit Kontakt zur Reichsbürger- und Selbstverwalter-
szene sind aktuell noch anhängig oder wurden im Jahr 2022 und den 
ersten drei Quartalen 2023 neu eingeleitet oder abgeschlossen?

Es sind aktuell drei Beamtinnen und Beamte der Bayerischen Polizei mit laufenden 
Disziplinarverfahren bekannt, die der Reichsbürger- und Selbstverwalterszene zu-
geordnet werden. Von den drei Personen befinden sich bereits zwei Personen im 
Ruhestand.

Ferner sind zwei insoweit relevante Disziplinarverfahren bekannt, die im Jahr 2022 
– rechtskräftig – abgeschlossen wurden. Diese betrafen jeweils Ruhestandsbeamte.
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7.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über weitere Personen 
mit Reichsbürgerzugehörigkeit im Bereich der Staatsbediensteten 
und der kommunalen Arbeitgeber im Jahr 2022 und den ersten drei 
Quartalen 2023 im öffentlichen Dienst in Bayern?

Im Hinblick auf Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Tarifbeschäftige) bei der Bay-
erischen Polizei sind derzeit keine Personen bekannt, die der „Reichsbürgerszene“ 
zuzuordnen wären.

Der Staatsregierung sind – im Bereich der beim Freistaat Bayern aktiven Bediensteten 
– in den Jahren 2022 und 2023 (Stand: 30.06.2023) acht Personen (vier Beamte und 
vier Tarifbeschäftigte) bekannt geworden, bei denen in unterschiedlichem Maß Bezüge 
zur Reichsbürgerbewegung bestehen. Bei allen betroffenen Beamtinnen und Beamten 
wurden Disziplinarverfahren eröffnet. Bei den betroffenen Tarifbeschäftigten wurden 
arbeitsrechtliche Maßnahmen eingeleitet. Zudem konnten in bereits vor 2022 bekannt 
gewordenen Fällen mittlerweile drei Beamtinnen und Beamte wegen Reichsbürger-
bezügen rechtskräftig aus dem Beamtenverhältnis entfernt werden. 

Im Bereich der kommunalen Arbeitgeber und Dienstherren sind der Staatsregierung 
in den Jahren 2022 und 2023 (Stand: 30.06.2023) vier Personen (ein Beamter, drei 
Tarifbeschäftigte) bekannt geworden, bei denen in unterschiedlichem Maß Bezüge 
zur Reichsbürgerbewegung bestehen. Gegen den betroffenen Beamten wurde ein 
Disziplinarverfahren eingeleitet. Bei den Tarifbeschäftigten findet eine regelmäßige 
Überprüfung des Verhaltens statt.

8.1 Welches Gefährdungspotenzial geht nach Ansicht der Staatsregierung 
von militanten Gruppierungen im Umfeld der Reichsbürgerszene wie 
der Gruppe „Vereinte Patrioten“, der militanten Gruppe in Neumarkt/
Oberpfalz oder der Gruppe von ……………. aus?

Die Reichsbürgerideologie insgesamt ist geeignet, Personen in ein geschlossenes 
verschwörungstheoretisches Weltbild zu verstricken, in dem aus Staatsverdrossen-
heit Staatshass werden kann. Dies kann zur Grundlage für Radikalisierungsprozesse 
bis hin zur Gewaltanwendung werden. Der Glaube daran, dass die geltende Rechts-
ordnung für sie keine Gültigkeit hätte, führt dazu, dass staatliche Maßnahmen als un-
rechtmäßig empfunden werden. Gewalttaten richten sich daher in aller Regel gegen 
staatliche Maßnahmen bzw. gegen Vertreter des Staates. Insbesondere die im Kontext 
der gegen die in der Fragestellung genannten „Gruppierungen“ gerichteten Maßnahmen 
gewonnenen Erkenntnisse unterstreichen die Gültigkeit dieser Bewertung noch einmal 
mehr. Auf die Pressemitteilungen des Generalbundesanwalts (GBA) vom 12.12.2023 
(abrufbar unter https://www.generalbundesanwalt.de/DE/Presse/Aktuelle_Pressemit 
teilungen/Aktuelle_Pressemitteilungen_node.html) wird an dieser Stelle verwiesen.

8.2 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die geplanten 
Aktionen, den Zugang zu Waffen, Ideologie und Strategie sowie die 
bayerischen Strukturen der aus dem Reichsbürgermilieu stammen-
den Gruppierungen in Neumarkt/Oberpfalz, der „Vereinten Patrioten“ 
und der Verschwörergruppe um …………….?

Soweit in der Antwort auf die hier gegenständliche Fragestellung Erkenntnisse aus 
laufenden Ermittlungsverfahren der Generalstaatsanwaltschaft München bzw. des 
GBA mitgeteilt werden müssten, kann die Staatsregierung keine Auskunft erteilen. 
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Dies gilt unabhängig davon, ob die Ermittlungen bis zur Übernahme der Strafver-
folgung zunächst in Landeszuständigkeit geführt wurden und auch für Erkenntnisse 
bayerischer Polizeibehörden und des BayLfV sowie des BLKA. Dies gilt jedoch nicht 
für die Informationen, die die ermittlungsführende Behörde selbst veröffentlicht hat. 
Insoweit wird auf die in der Antwort zu Frage 8.1 genannten Pressemitteilungen des 
GBA vom 12.12.2023 verwiesen.

8.3 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Versuche zur Grün-
dung sogenannter alternativer Schulen bzw. Lerngruppen aus dem 
Umfeld der Reichsbürger- bzw. Selbstverwalterszene im Jahr 2022 
und den ersten drei Quartalen 2023 in Bayern?

Generell ist festzustellen, dass mit dem Abklingen der Coronapandemie auch die 
Versuche der Reichsbürger- und Selbstverwalterszene, schulähnliche Initiativen zu 
gründen, deutlich nachgelassen haben.

Den bayerischen Sicherheitsbehörden liegen Erkenntnisse zu den folgenden schul-
ähnlichen Initiativen im angegebenen Zeitraum vor:

Bereich Erlangen: 
Erstmals wurde im November 2021 bekannt, dass ein illegaler Schulbetrieb in der so-
genannten „Königsmühle“ stattfand. Die Betreiberin war wegen mehrerer reichsbürger-
typischer Schreiben bereits polizeilich auffällig geworden. Am 20.01.2022 wurde ein 
Durchsuchungsbeschluss des Amtsgerichts Erlangen vollstreckt. Im Anwesen wurden 
Unterrichtsräume vorgefunden und mehrere Kinder sowie einige Betreuer angetroffen. 
Mitte März 2022 wurde erneut ein Schulbetrieb festgestellt.

Region Kulmbach:
Im Zeitraum von Ende 2021 bis Mitte 2022 gab es im Landkreis Kulmbach die Be-
strebungen nach einem „alternativen“ Schulbetrieb auf einem dortigen Bauernhof. Eltern 
meldeten ihre Kinder vom regulären Schulbetrieb ab und legten Teilnahmebestätigungen 
an einem „sozialpädagogischen Gruppenangebot“ nach § 13 Sozialgesetzbuch (SGB) 
Achtes Buch (VIII) vor. Im Rahmen der Durchsetzung der Schulpflicht im Jahr 2021/2022 
reagierten einige der Eltern und die Betreiberin mit reichsbürgertypischen Schreiben. 
Dementsprechend erfolgte die Einstufung der Personen als Reichsbürger. Die Schul-
pflicht der Kinder konnte schlussendlich durchgesetzt werden. Seit September 2022 
besuchen alle Kinder wieder ihre vorherigen Schulen.

München:
Es wurde ein Schulersatzbetrieb an einer privaten Wohnadresse in München-Pa-
sing bekannt, wo sich Anfang des Jahres 2022 mehrmals in der Woche ca. fünf bis 
zehn schulpflichtige Kinder aufhielten. Eine Überprüfung durch die örtlich zuständige 
Polizeiinspektion Anfang Februar 2022 bestätigte den Verdacht. Schul- und Jugend-
amt waren bereits eingebunden.
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Anlage 1 zu Frage 3.1

Veranstaltungsart Veranstaltungsort Datum Thema Teilnehmer
Vernetzungstreffen Region Neumarkt i. d. Oberpfalz 06.01.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Region Kehlheim 30.01.2022 unbekannt ca. 15

Vernetzungstreffen München 30.01.2022 unbekannt ca. 20

Vernetzungstreffen Nabburg 04.02.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Kelheinn 27.02.2022 unbekannt ca. 10

Vernetzungstreffen Region Regensbrug 32.02.2022 unbekannt ca. 30

Vernetzungstreffen unbekannt 31.03.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Region Regensbrug 10.04.2022 unbekannt unbekannt

Vortragsveranstaltung Otterfing 10.04.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Region Regensbrug 24.04.2022 unbekannt ca. 20

Vortragsveranstaltung Gmund am Tegernsee 24.04.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen unbekannt 30.04.2022 Der lange Weg der Deutschen in die Freiheit unbekannt

Vernetzungstreffen Augsburg 15.05.2022 unbekannt ca. 15

Vernetzungstreffen Neumarkt in der Oberpfalz 12.06.2022 unbekannt ca. 20

Vernetzungstreffen Tegernsee 26.06.2022 unbekannt ca. 20

Vortragsveranstaltung Regensburg 29.06.2022 unbekannt ca. 40

Seminarwochenende Wemding 30.06 bis 03.07.2022 unbekannt unbekannt

Vortragsveranstaltung Lofling 06.07.2022 Wahlkommission ca. 10

Vortragsveranstaltung Cham 07.07.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen unbekannt 09.07.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Region Gunzenhausen 17.07.2022 unbekannt unbekannt

Vortragsveranstaltung unbekannt 21.07.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Berg 30.07.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Starnberg 31.07.2022 unbekannt unbekannt

Vortragsveranstaltung Pentling 03.08.2022 Ahnenforschung ca.20

Vernetzungstreffen Region Deggendorf 07.08.2022 unbekannt ca. 20

Vortragsveranstaltung Gmund am Tegernsee 16.08.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Region Weilheim 21.08.2022 unbekannt ca. 20

Vortragsveranstaltung Neuötting 14.09.2022 unbekannt unbekannt
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Veranstaltungsart Veranstaltungsort Datum Thema Teilnehmer
Vortragsveranstaltung Huglfind 15.09.2022 unbekannt ca. 10

Vernetzungstreffen Landshut 25.09.2022 unbekannt ca.10

Vortragsveranstaltung Niederwinkling 30.09.2022 Ausweg aus der Matrix ca.50

Vernetzungstreffen Freising 30.10.2022 unbekannt unbekannt

Vortragsveranstaltung Neumarkt in der Oberpfalz 08.11.2022 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen unbekannt 13.11.2022 Heldengedenken unbekannt

Vernetzungstreffen München 27.11.2022 unbekannt ca. 10

Vortragsveranstaltung Polling 17.12.2022 unbekannt unbekannt

Informationsveranstaltung Forchheim 11.01.2023 Gemeinwohlstaat Königreich Deutschland ca. 15

Vernetzungstreffen Augsbrug 18.01.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Murnau 29.01.2023 unbekannt ca. 15

Vernetzungstreffen Starnberg 26.02.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen München 26.03.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Lappersdorf 01.04.2023 Lasst die Fanale brennen unbekannt

Vernetzungstreffen Deggendorf 17.04.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Osterhofen 30.04.2023 unbekannt ca. 15

Vernetzungstreffen Prien 07.05.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen Berg 11.06.2023 unbekannt ca. 15

Vernetzungstreffen Berg 19.06.2023 unbekannt unbekannt

Seminarwochenende Wemding 13. bis 16.07.2023 unbekannt unbekannt

Seminar Raum Ingolstadt 19. bis 20.08.2023 Gemeinwohlstaat Königreich Deutschland unbekannt

Vernetzungstreffen München 20.08.2023 unbekannt unbekannt

Vernetzungstreffen/Wanderung Altmannstein 20.08.2023 unbekannt ca. 25

Vernetzungstreffen/Wanderung Belingries 03.10.2023 unbekannt ca. 30

Seminarwochenende Wemding 17. bis 19.11.2023 3. Zukunftskongress Deutschland ca. 75

Seminar Beilngries 26. bis 27.11.2023 Systemausstieg ca. 15
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Anlage 2 zu Frage 3.3

Veranstaltungsart Veranstaltungsort Datum Thema Teilnehmer
Versammlung Bad Kissingen 10.01.2022 unbekannt 30

Fortbewegende Versammlung Aurach 13.01.2022 Wir laufen für Menschenrechte, Freiheit und Selbstbestimmung 60

Fortbewegende Versammlung Erding 17.01.2022 unbekannt 1 500

Fortbewegende Versammlung Marktheidenfeld 17.01.2022 unbekannt 350

Versammlung Nürnberg 24.01.2022 Wiederherstellung der Grundrechte 4 340

Versammlung Straubing 24.01.2022 unbekannt 420

Fortbewegende Versammlung Marktheidenfeld 31.01.2022 unbekannt 150

Versammlung München 02.03.2022 unbekannt unbekannt

Versammlung Zirndorf 16.03.2022 unbekannt 200

Versammlung Simbach am Inn 18.03.2022 Für Friede, Freiheit, keine Diktatur 160

Fortbewegende Versammlung München 30.03.2022 Wir laufen für die Versammlungsfreiheit und Selbstbestimmung 1 550

Fortbewegende Versammlung Nürnberg 14.04.2022 unbekannt 600

Fortbewegende Versammlung Nürnberg 02.05.2022 unbekannt 850

Versammlung Regensburg 26.06.2022 unbekannt 45

Versammlung Würzburg 09.07.2022 unbekannt 20

Fortbewegende Versammlung Ochsenfurt 03.09.2022 unbekannt 52

Fortbewegende Versammlung Regensburg 17.09.2022 unbekannt 230

Fortbewegende Versammlung München 21.09.2022 unbekannt 580

Versammlung München 12.11.2022 Info´s auf d´Straß 45

Versammlung Deggendorf 03.12.2022 unbekannt 300

Fortbewegende Versammlung Miltenberg 05.02.2023 unbekannt 150
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Anlage 3 zu Frage 4.1

Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Täteranzahl
03.01.2022 85354 Freising 241 StGB Bedrohung 1

03.01.2022 87435 Kempten (Allgäu) 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte 1

04.01.2022 83555 Gars a.Inn 253 StGB Erpressung 1

04.01.2022 83555 Gars a.Inn 253 StGB Erpressung 1

09.01.2022 85250 Altomünster 185 StGB Beleidigung 1

10.01.2022 63825 Sommerkahl 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte 1

11.01.2022 82515 Wolfratshausen 241 StGB Bedrohung 0

15.01.2022 82293 Mittelstetten 187 StGB Verleumdung 1

16.01.2022 85092 Kösching 240 StGB Nötigung 1

18.01.2022 83370 Seeon-Seebruck 253 StGB Erpressung 1

19.01.2022 97070 Würzburg 20/II/5 BayVersG Schutzwaffe oder einschlägigen Gegenstand mit sich führen 1

20.01.2022 85107 Baar-Ebenhausen 253 StGB Erpressung 1

20.01.2022 85107 Baar-Ebenhausen 253 StGB Erpressung 1

21.01.2022 83395 Freilassing 253 StGB Erpressung 1

24.01.2022 91522 Ansbach 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

25.01.2022 84326 Falkenberg 241 StGB Bedrohung 1

27.01.2022 96106 Ebern 140 StGB Belohnung/Billigung von Straftaten 1

30.01.2022 92681 Erbendorf 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 1

02.02.2022 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 2

03.02.2022 95126 Schwarzenbach a.d.Saale 240 StGB Nötigung 1

07.02.2022 86956 Schongau 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

14.02.2022 86899 Landsberg am Lech 130 StGB Volksverhetzung 3

23.02.2022 82054 Sauerlach 253 StGB Erpressung 1

23.02.2022 80689 München 240 StGB Nötigung 2

23.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

23.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

23.02.2022 84326 Rimbach 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

24.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

24.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1
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Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Täteranzahl
24.02.2022 84098 Hohenthann 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

25.02.2022 82152 Planegg 241 StGB Bedrohung 1

25.02.2022 92224 Amberg 240 StGB Nötigung 1

25.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

26.02.2022 89297 Roggenburg 240 StGB Nötigung 2

26.02.2022 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

28.02.2022 86899 Landsberg am Lech 240 StGB Nötigung 0

28.02.2022 96476 Bad Rodach 111 StGB Öffentliche Aufforderung zu Straftaten 1

02.03.2022 84098 Hohenthann 238 StGB Nachstellung 1

09.03.2022 84098 Hohenthann 185 StGB Beleidigung 1

10.03.2022 84544 Aschau a.Inn 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

14.03.2022 83022 Rosenheim 33 KunstUrhG KunstUrhG 1

18.03.2022 83224 Grassau 253 StGB Erpressung 1

18.03.2022 83224 Grassau 253 StGB Erpressung 1

21.03.2022 82256 Fürstenfeldbruck 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

25.03.2022 84307 Eggenfelden 240 StGB Nötigung 1

11.04.2022 91338 Igensdorf 267 StGB Urkundenfälschung 2

16.04.2022 84326 Falkenberg 186 StGB Üble Nachrede 1

19.04.2022 86949 Windach 240 StGB Nötigung 1

24.04.2022 85049 Ingolstadt 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

04.05.2022 86633 Neuburg a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

31.05.2022 84098 Hohenthann 132a StGB Missbrauch von Titeln 1

07.06.2022 90762 Fürth 240 StGB Nötigung 2

14.06.2022 94545 Hohenau 128 Bildung bewaffneter Gruppen Bildung bewaffneter Gruppen 1

04.07.2022 95326 Kulmbach 240 StGB Nötigung 1

22.07.2022 82538 Geretsried 126 StGB Androhung von Straftaten 1

03.08.2022 82467 Garmisch-Partenkirchen 90a StGB Verunglimpfung des Staates 1

08.12.2022 80995 München 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1
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Anlage 4 zu Frage 4.2 und 4.3

Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt Täteranzahl
01.01.2023 89281 Fürstenfeldbruck 240 StGB Nötigung 1

01.01.2023 84028 Landshut 240 StGB Nötigung 1

02.01.2023 89281 Altenstadt 240 StGB Nötigung 2

02.01.2023 89281 Altenstadt 240 StGB Nötigung 1

03.01.2023 84326 Falkenberg 185 StGB Beleidigung 1

03.01.2023 86152 Augsburg 240 StGB Nötigung 1

03.01.2023 84326 Falkenberg 353d StGB Verbotene Mitteilungen über  
Gerichtsverhandlungen

1

05.01.2023 86685 Huisheim 240 StGB Nötigung 1

06.01.2023 82140 Olching 1 GewSchG Kontaktverbot 1

08.01.2023 84098 Hohenthann 185 StGB Beleidigung 1

08.01.2023 82438 Eschenlohe 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

09.01.2023 90610 Winkelhaid 240 StGB Nötigung 1

09.01.2023 92283 Lauterhofen 85 StGB Verstoß gegen Vereinigungsverbot 1

10.01.2023 90766 Fürth 240 StGB Nötigung 1

10.01.2023 94116 Hutthurm 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

11.01.2023 94469 Deggendorf 132 StGB Amtsanmaßung 1

11.01.2023 94568 Grafenau 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

11.01.2023 94568 Grafenau 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

12.01.2023 82319 Starnberg 140 StGB Belohnung/Billigung von Straftaten 1

12.01.2023 87466 Oy-Mittelberg 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

16.01.2023 83317 Teisendorf 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

18.01.2023 89312 Günzburg 185 StGB Beleidigung 1

18.01.2023 89312 Günzburg 185 StGB Beleidigung 1

18.01.2023 82140 Olching 130 StGB Volksverhetzung 1

19.01.2023 94060 Pocking 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

19.01.2023 86574 Petersdorf 240 StGB Nötigung 1
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19.01.2023 86551 Aichach 240 StGB Nötigung 1

19.01.2023 86674 Baar (Schwaben) 240 StGB Nötigung 1

19.01.2023 84098 Hohenthann 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

19.01.2023 87742 Apfeltrach 187 StGB Verleumdung 1

20.01.2023 86577 Sielenbach 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

20.01.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

21.01.2023 90587 Obermichelbach 240 StGB Nötigung 1

22.01.2023 86470 Thannhausen 240 StGB Nötigung 1

23.01.2023 83324 Ruhpolding 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

23.01.2023 81479 München 240 StGB Nötigung 1

23.01.2023 94060 Pocking 240 StGB Nötigung 1

23.01.2023 86807 Buchloe 240 StGB Nötigung 1

24.01.2023 97688 Bad Kissingen 240 StGB Nötigung 1

25.01.2023 94169 Thurmansbang 240 StGB Nötigung 1

25.01.2023 82229 Seefeld 240 StGB Nötigung 1

26.01.2023 82140 Olching 130 StGB Volksverhetzung 1

27.01.2023 80802 München 240 StGB Nötigung 1

27.01.2023 82140 Olching 130 StGB Volksverhetzung 1

28.01.2023 91336 Heroldsbach 185 StGB Beleidigung 1

29.01.2023 97249 Eisingen 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

29.01.2023 86470 Thannhausen 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

30.01.2023 97076 Würzburg 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

30.01.2023 95448 Bayreuth 240 StGB Nötigung 1

30.01.2023 95349 Thurnau 240 StGB Nötigung 1

30.01.2023 86577 Sielenbach 240 StGB Nötigung 1

31.01.2023 91301 Forchheim 241 StGB Bedrohung 1

31.01.2023 87700 Memmingen 185 StGB Beleidigung 1

01.02.2023 87497 Wertach 241 StGB Bedrohung 1
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02.02.2023 83317 Teisendorf 253 StGB Erpressung Täter schickte Opfer ein reichsbürger-

typisches Schreiben.
1

02.02.2023 84137 Vilsbiburg 240 StGB Nötigung 1

02.02.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 2

02.02.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 2

03.02.2023 87545 Burgberg i.Allgäu 267 StGB Urkundenfälschung 1

05.02.2023 82490 Farchant 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schri-
flticher Form zu erpressen.

1

05.02.2023 94116 Hutthurm 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

05.02.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 1

05.02.2023 80335 München 267 StGB Urkundenfälschung 1

06.02.2023 95359 Kasendorf 240 StGB Nötigung 1

06.02.2023 87561 Oberstdorf 240 StGB Nötigung 1

07.02.2023 84503 Teising 241 StGB Bedrohung 1

07.02.2023 91320 Ebermannstadt 240 StGB Nötigung 1

08.02.2023 86577 Sielenbach 240 StGB Nötigung 1

09.02.2023 89293 Kellmünz a.d.Iller 185 StGB Beleidigung 1

09.02.2023 91171 Greding 185 StGB Beleidigung 1

10.02.2023 87650 Baisweil 253 StGB Erpressung Der Täter erpresste das Opfer. 1

11.02.2023 97723 Oberthulba 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte die Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

12.02.2023 84405 Dorfen 240 StGB Nötigung 1

13.02.2023 84155 Bodenkirchen 240 StGB Nötigung 1

14.02.2023 87480 Weitnau 185 StGB Beleidigung 1

17.02.2023 90587 Veitsbronn 240 StGB Nötigung 1

18.02.2023 91320 Ebermannstadt 185 StGB Beleidigung 1

20.02.2023 81549 Neubiberg 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Der Täter beschoss die Opfer mit Stahl-
kugeln.

1

20.02.2023 93413 Cham 253 StGB Erpressung Der Täter erpresste das Opfer. 1

20.02.2023 91355 Hiltpoltstein 240 StGB Nötigung 1

21.02.2023 94374 Perasdorf 240 StGB Nötigung 1

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode  Seite 20 / 37 Drucksache 18 / 188



Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt Täteranzahl
21.02.2023 96117 Memmelsdorf 240 StGB Nötigung 1

24.02.2023 95359 Kasendorf 240 StGB Nötigung 1

26.02.2023 91352 Hallerndorf 240 StGB Nötigung 1

26.02.2023 92280 Kastl 187 StGB Verleumdung 1

27.02.2023 92281 Königstein 253 StGB Erpressung Der Täter erpresste das Opfer. 1

27.02.2023 82431 Kochel a.See 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1

27.02.2023 90587 Obermichelbach 240 StGB Nötigung 2

01.03.2023 83676 Jachenau 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1

01.03.2023 91320 Ebermannstadt 185 StGB Beleidigung 1

01.03.2023 97762 Hammelburg 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

01.03.2023 84034 Landshut 240 StGB Nötigung 1

01.03.2023 81675 München 240 StGB Nötigung 1

02.03.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 2

02.03.2023 92280 Kastl 187 StGB Verleumdung 1

03.03.2023 86975 Bernbeuren 240 StGB Nötigung 1

03.03.2023 88161 Lindenberg i.Allgäu 240 StGB Nötigung 1

06.03.2023 80803 München 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1

06.03.2023 94116 Hutthurm 241 StGB Bedrohung 1

06.03.2023 86825 Bad Wörishofen 187 StGB Verleumdung 2

06.03.2023 82390 Eberfing 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

07.03.2023 93180 Deuerling 253 StGB Erpressung Der Täter erpresst das Opfer. 1

07.03.2023 95194 Regnitzlosau 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Der Täter leistete Widerstand. 1

08.03.2023 82544 Egling 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

08.03.2023 96047 Bamberg 185 StGB Beleidigung 1

08.03.2023 97264 Helmstadt 240 StGB Nötigung 1

08.03.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 1
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09.03.2023 87497 Wertach 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Täter zeigte sich unkooperativ und leis-

tete aktiven Widerstand
1

09.03.2023 89420 Höchstädt a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

10.03.2023 85395 Nandlstadt 240 StGB Nötigung 2

11.03.2023 94374 Schwarzach 240 StGB Nötigung 1

12.03.2023 96215 Lichtenfels 130 StGB Volksverhetzung 1

13.03.2023 90763 Fürth 240 StGB Nötigung 1

14.03.2023 94374 Schwarzach 253 StGB Erpressung Täter sendete reichsbürgertypisches 
Schreiben an das Opfer (OStA) .

1

14.03.2023 95197 Schauenstein 246 StGB Unterschlagung 1

16.03.2023 91077 Kleinsendelbach 240 StGB Nötigung 1

16.03.2023 83080 Oberaudorf 130 StGB Volksverhetzung 1

17.03.2023 95180 Berg 223 StGB Körperverletzung Die Täter verletzten die Opfer. 2

17.03.2023 89312 Günzburg 185 StGB Beleidigung 1

17.03.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 1

17.03.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 2

17.03.2023 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

18.03.2023 81735 München 240 StGB Nötigung 1

19.03.2023 83530 Schnaitsee 240 StGB Nötigung 1

19.03.2023 80639 München 240 StGB Nötigung 1

19.03.2023 85276 Hettenshausen 240 StGB Nötigung 1

19.03.2023 86975 Bernbeuren 267 StGB Urkundenfälschung 1

20.03.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

20.03.2023 87616 Wald 240 StGB Nötigung 1

21.03.2023 90587 Veitsbronn 240 StGB Nötigung 2

21.03.2023 87700 Memmingen 240 StGB Nötigung 1

21.03.2023 92715 Püchersreuth 240 StGB Nötigung 1

21.03.2023 90587 Veitsbronn 240 StGB Nötigung 1

22.03.2023 95473 Haag 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

26.03.2023 94538 Fürstenstein 240 StGB Nötigung 1
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27.03.2023 86971 Peiting 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-

pressen.
1

27.03.2023 86971 Peiting 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Oper zu er-
pressen.

1

27.03.2023 92715 Püchersreuth 271 StGB Mittelbare Falschbeurkundung 1

27.03.2023 81735 München 240 StGB Nötigung 1

30.03.2023 95194 Regnitzlosau 239 StGB Freiheitsberaubung Die Täterin beraubte ihren Kindern der 
Freiheit.

1

30.03.2023 95194 Regnitzlosau 240 StGB Nötigung 1

31.03.2023 94447 Plattling 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Täter verschickt Briefe mit Substanz 
welche Hautrötungen verursacht

1

31.03.2023 93413 Cham 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte die Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

03.04.2023 91301 Forchheim 240 StGB Nötigung 1

03.04.2023 91301 Forchheim 240 StGB Nötigung 1

04.04.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

04.04.2023 89231 Neu-Ulm 240 StGB Nötigung 1

04.04.2023 93049 Regensburg 240 StGB Nötigung 1

06.04.2023 85250 Altomünster 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

06.04.2023 84326 Falkenberg 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

09.04.2023 83646 Bad Tölz 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

11.04.2023 91077 Kleinsendelbach 240 StGB Nötigung 1

12.04.2023 80993 München 130 StGB Volksverhetzung 1

14.04.2023 94538 Fürstenstein 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

14.04.2023 94568 Grafenau 185 StGB Beleidigung 1

15.04.2023 93197 Zeitlarn 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

16.04.2023 80804 München 240 StGB Nötigung 1

17.04.2023 95469 Speichersdorf 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte zu erpressen. 1

17.04.2023 86152 Augsburg 240 StGB Nötigung 1
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18.04.2023 91301 Forchheim 240 StGB Nötigung 1

19.04.2023 84326 Rimbach 33 KunstUrhG KunstUrhG 1

20.04.2023 84326 Rimbach 185 StGB Beleidigung 1

21.04.2023 83395 Freilassing 240 StGB Nötigung 1

21.04.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 240 StGB Nötigung 1

22.04.2023 85293 Reichertshausen 240 StGB Nötigung 1

22.04.2023 95359 Kasendorf 240 StGB Nötigung 1

24.04.2023 89365 Röfingen 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

24.04.2023 84155 Bodenkirchen 240 StGB Nötigung 1

24.04.2023 94505 Bernried 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

26.04.2023 85221 Dachau 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

26.04.2023 83486 Ramsau b.Berchtesgaden 253 StGB Erpressung Die Täter versuchten, das Opfer zu er-
pressen.

2

26.04.2023 91580 Petersaurach 185 StGB Beleidigung 1

26.04.2023 92700 Weiherhammer 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

26.04.2023 84547 Emmerting 240 StGB Nötigung 1

27.04.2023 91077 Kleinsendelbach 240 StGB Nötigung 1

27.04.2023 91349 Egloffstein 240 StGB Nötigung 1

30.04.2023 84326 Rimbach 140 StGB Belohnung/Billigung von Straftaten 1

01.05.2023 82544 Egling 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

02.05.2023 86836 Obermeitingen 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

02.05.2023 83607 Holzkirchen 241 StGB Bedrohung 1

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 240 StGB Nötigung 1

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 240 StGB Nötigung 1

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 240 StGB Nötigung 1

02.05.2023 84326 Rimbach 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

03.05.2023 94374 Schwarzach 240 StGB Nötigung 1
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03.05.2023 84326 Rimbach 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

04.05.2023 84140 Gangkofen 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

06.05.2023 84326 Falkenberg 240 StGB Nötigung 1

07.05.2023 95030 Hof 240 StGB Nötigung 1

07.05.2023 92280 Kastl 240 StGB Nötigung 1

07.05.2023 84326 Rimbach 303 StGB Sachbeschädigung 1

08.05.2023 82256 Fürstenfeldbruck 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 0

09.05.2023 84326 Rimbach 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

10.05.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 185 StGB Beleidigung 1

11.05.2023 94538 Fürstenstein 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

12.05.2023 85101 Lenting 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

12.05.2023 81671 München 240 StGB Nötigung 1

12.05.2023 91349 Egloffstein 240 StGB Nötigung 1

13.05.2023 83395 Freilassing 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte, das Opfer zu er-
pressen.

1

14.05.2023 82544 Egling 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

15.05.2023 84434 Kirchberg 240 StGB Nötigung 1

15.05.2023 84326 Rimbach 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

17.05.2023 84326 Rimbach 126a StGB Gefährdendes Verbreiten personen-
bezogener Daten

1

17.05.2023 84326 Rimbach 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes 1

17.05.2023 94034 Passau 130 StGB Volksverhetzung 1

19.05.2023 85368 Wang 240 StGB Nötigung 1

21.05.2023 84367 Tann 240 StGB Nötigung 1

22.05.2023 89257 Illertissen 263 StGB Betrug 1

22.05.2023 85125 Kinding 240 StGB Nötigung 1

24.05.2023 94036 Passau 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode  Seite 25 / 37 Drucksache 18 / 188



Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt Täteranzahl
24.05.2023 88131 Bodolz 267 StGB Urkundenfälschung 1

24.05.2023 96264 Altenkunstadt 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

24.05.2023 84326 Falkenberg 130 StGB Volksverhetzung 1

25.05.2023 86938 Schondorf am Ammersee 240 StGB Nötigung 1

25.05.2023 84326 Rimbach 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

26.05.2023 84326 Rimbach 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

27.05.2023 91074 Herzogenaurach 240 StGB Nötigung 1

30.05.2023 90617 Puschendorf 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

30.05.2023 97708 Bad Bocklet 240 StGB Nötigung 1

30.05.2023 91332 Heiligenstadt i.OFr. 240 StGB Nötigung 1

31.05.2023 86462 Langweid a.Lech 240 StGB Nötigung 1

03.06.2023 63776 Mömbris 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

05.06.2023 84562 Mettenheim 240 StGB Nötigung 1

06.06.2023 85221 Dachau 132 StGB Amtsanmaßung 1

07.06.2023 94530 Auerbach 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1

07.06.2023 94530 Auerbach 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1

12.06.2023 84326 Falkenberg 130 StGB Volksverhetzung 1

13.06.2023 97640 Stockheim 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte Täter widersetzte sich körperlich den 
dienstlichen Anweisungen der Op

1

13.06.2023 81925 München 130 StGB Volksverhetzung 1

14.06.2023 94496 Ortenburg 185 StGB Beleidigung 1

14.06.2023 95491 Ahorntal 240 StGB Nötigung 1

14.06.2023 95491 Ahorntal 240 StGB Nötigung 1

14.06.2023 95491 Ahorntal 240 StGB Nötigung 1

15.06.2023 92283 Lauterhofen 85 StGB Verstoß gegen Vereinigungsverbot 1

17.06.2023 84072 Au i.d.Hallertau 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

19.06.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 187 StGB Verleumdung 1

21.06.2023 94505 Bernried 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu er-
pressen.

1
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21.06.2023 97762 Hammelburg 240 StGB Nötigung 1

22.06.2023 96279 Weidhausen b.Coburg 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Der Täter schlug auf die Opfer ein. 1

22.06.2023 86199 Augsburg 241 StGB Bedrohung 0

24.06.2023 92318 Neumarkt i.d.OPf. 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Der Täter schoss mit dem Luftgewehr in 
Richtung der Opfer.

1

24.06.2023 83646 Bad Tölz 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Der Täter schädigte das Opfer. 1

24.06.2023 83278 Traunstein 240 StGB Nötigung 1

24.06.2023 83646 Bad Tölz 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

26.06.2023 89278 Nersingen 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

01.07.2023 97640 Stockheim 310 StGB Vorbereitung einer Explosion/Strahlung 1

02.07.2023 97653 Bischofsheim a.d.Rhön 130 StGB Volksverhetzung 1

03.07.2023 82393 Iffeldorf 240 StGB Nötigung 1

04.07.2023 84155 Bodenkirchen 240 StGB Nötigung 1

05.07.2023 84371 Triftern 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

06.07.2023 82386 Oberhausen 240 StGB Nötigung 1

10.07.2023 91056 Erlangen 240 StGB Nötigung 1

10.07.2023 97654 Bastheim 240 StGB Nötigung 1

11.07.2023 63739 Aschaffenburg 241 StGB Bedrohung 1

14.07.2023 90763 Fürth 241 StGB Bedrohung 1

14.07.2023 90403 Nürnberg 241 StGB Bedrohung 0

14.07.2023 94568 Sankt Oswald-Riedlhütte 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

15.07.2023 84489 Burghausen 130 StGB Volksverhetzung 0

17.07.2023 84326 Falkenberg 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

22.07.2023 94209 Regen 240 StGB Nötigung 1

24.07.2023 90587 Obermichelbach 240 StGB Nötigung 2

24.07.2023 95695 Mähring 240 StGB Nötigung 1

25.07.2023 86842 Türkheim 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Die Täterin leistete erheblichen Wider-
stand.

1

25.07.2023 85221 Dachau 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen.

1

26.07.2023 94036 Passau 164 StGB Falsche Verdächtigung 0
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26.07.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

27.07.2023 85617 Aßling 240 StGB Nötigung 1

31.07.2023 90768 Fürth 240 StGB Nötigung 1

03.08.2023 95213 Münchberg 267 StGB Urkundenfälschung 2

03.08.2023 84326 Falkenberg 86a StGB Verwenden von Kennzeichen 1

06.08.2023 82390 Eberfing 240 StGB Nötigung 1

07.08.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

09.08.2023 93437 Furth im Wald 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte die Opfer zu er-
pressen.

1

11.08.2023 84326 Falkenberg 130 StGB Volksverhetzung 1

13.08.2023 91575 Windsbach 240 StGB Nötigung 1

16.08.2023 86989 Steingaden 253 StGB Erpressung Täter versandte Schreiben mit reichs-
bürgertypischen Formulierungen

1

17.08.2023 94107 Untergriesbach 253 StGB Erpressung Täter versandte Schreiben mit reichs-
bürgertypischen Formulierungen

1

17.08.2023 91074 Herzogenaurach 171 StGB Verletzung der Fürsorge oder Erziehungs-
pflicht

2

18.08.2023 94072 Bad Füssing 185 StGB Beleidigung 1

18.08.2023 89281 Altenstadt 185 StGB Beleidigung 1

18.08.2023 92723 Tännesberg 52 WaffG Mitführen, herstellen, besitzen einer Waffe 1

18.08.2023 92281 Königstein 240 StGB Nötigung 1

23.08.2023 82401 Rottenbuch 253 StGB Erpressung Täter versandte Schreiben mit reichs-
bürgertypischen Formulierungen

1

23.08.2023 89407 Dillingen a.d.Donau 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 1

24.08.2023 85049 Ingolstadt 185 StGB Beleidigung 1

24.08.2023 84326 Falkenberg 126a StGB Gefährdendes Verbreiten personen-
bezogener Daten

1

28.08.2023 94116 Hutthurm 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

31.08.2023 82211 Herrsching a.Ammersee 253 StGB Erpressung Der Beschuldigte versuchte das Opfer 
zu erpressen.

1

07.09.2023 89264 Weißenhorn 240 StGB Nötigung 1

09.09.2023 91332 Heiligenstadt i.OFr. 240 StGB Nötigung 1
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Tattag PLZ Ort Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt Täteranzahl
09.09.2023 95359 Kasendorf 240 StGB Nötigung 1

10.09.2023 86899 Landsberg am Lech 267 StGB Urkundenfälschung 1

12.09.2023 86842 Türkheim 113 StGB Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte Täter bedrohnt die Opfer mit Messer 
und Anscheinswaffe.

1

12.09.2023 97422 Schweinfurt 240 StGB Nötigung 1

13.09.2023 83661 Lenggries 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in 
schriftlicher Form zu erpressen

1

13.09.2023 95131 Schwarzenbach a.Wald 164 StGB Falsche Verdächtigung 1

15.09.2023 86697 Oberhausen 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 0

15.09.2023 86697 Oberhausen 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker 0

16.09.2023 97640 Stockheim 114 StGB Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte Der Täter stieß das Opfer. 1

16.09.2023 97640 Stockheim 223 StGB Körperverletzung Der Täter verletzte das Opfer. 1

16.09.2023 97640 Stockheim 240 StGB Nötigung 1

22.09.2023 90403 Nürnberg 126a StGB Gefährdendes Verbreiten personen-
bezogener Daten

1
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Anlage 5 zu Frage 5.1

Tattag PLZ Ort Täteranzahl Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt
01.01.2023 84028 Landshut 1 240 StGB Nötigung

02.01.2023 89281 Altenstadt 2 240 StGB Nötigung

02.01.2023 89281 Altenstadt 1 240 StGB Nötigung

03.01.2023 84326 Falkenberg 1 353d StGB Verbotene Mitteilungen über Gerichtsver-
handlungen

03.01.2023 86152 Augsburg 1 240 StGB Nötigung

05.01.2023 86685 Huisheim 1 240 StGB Nötigung

08.01.2023 84098 Hohenthann 1 185 StGB Beleidigung

09.01.2023 90610 Winkelhaid 1 240 StGB Nötigung

10.01.2023 90766 Fürth 1 240 StGB Nötigung

10.01.2023 94116 Hutthurm 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

11.01.2023 94469 Deggendorf 1 132 StGB Amtsanmaßung

11.01.2023 94568 Grafenau 1 164 StGB Falsche Verdächtigung

18.01.2023 82140 Olching 1 130 StGB Volksverhetzung

18.01.2023 89312 Günzburg 1 185 StGB Beleidigung

18.01.2023 89312 Günzburg 1 185 StGB Beleidigung

19.01.2023 86574 Petersdorf 1 240 StGB Nötigung

19.01.2023 86551 Aichach 1 240 StGB Nötigung

19.01.2023 87742 Apfeltrach 1 187 StGB Verleumdung

19.01.2023 84098 Hohenthann 1 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes

19.01.2023 86674 Baar (Schwaben) 1 240 StGB Nötigung

20.01.2023 86577 Sielenbach 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

20.01.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 240 StGB Nötigung

21.01.2023 90587 Obermichelba 1 240 StGB Nötigung

22.01.2023 86470 Thannhausen 1 240 StGB Nötigung

23.01.2023 83324 Ruhpolding 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

23.01.2023 94060 Pocking 1 240 StGB Nötigung
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Tattag PLZ Ort Täteranzahl Paragraph Gesetz Norm Sachverhalt
23.01.2023 81479 München 1 240 StGB Nötigung

24.01.2023 97688 Bad Kissingen 1 240 StGB Nötigung

25.01.2023 82229 Seefeld 1 240 StGB Nötigung

25.01.2023 94169 Thurmansban 1 240 StGB Nötigung

27.01.2023 82140 Olching 1 130 StGB Volksverhetzung

27.01.2023 80802 München 1 240 StGB Nötigung

28.01.2023 91336 Heroldsbach 1 185 StGB Beleidigung

30.01.2023 97076 Würzburg 1 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

30.01.2023 86577 Sielenbach 1 240 StGB Nötigung

30.01.2023 95349 Thurnau 1 240 StGB Nötigung

30.01.2023 95448 Bayreuth 1 240 StGB Nötigung

31.01.2023 87700 Memmingen 1 185 StGB Beleidigung

01.02.2023 87497 Wertach 1 241 StGB Bedrohung

02.02.2023 83317 Teisendorf 1 253 StGB Erpressung Täter schickte Opfer ein reichsbürgertypisches Schreiben.

02.02.2023 95194 Regnitzlosau 2 240 StGB Nötigung

05.02.2023 94116 Hutthurm 1 164 StGB Falsche Verdächtigung

05.02.2023 95194 Regnitzlosau 1 240 StGB Nötigung

06.02.2023 87561 Oberstdorf 1 240 StGB Nötigung

06.02.2023 95359 Kasendorf 1 240 StGB Nötigung

11.02.2023 97723 Oberthulba 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte die Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

12.02.2023 84405 Dorfen 1 240 StGB Nötigung

13.02.2023 84155 Bodenkirchen 1 240 StGB Nötigung

14.02.2023 87480 Weitnau 1 185 StGB Beleidigung

17.02.2023 90587 Veitsbronn 1 240 StGB Nötigung

20.02.2023 93413 Cham 1 253 StGB Erpressung Der Täter erpresste das Opfer.

20.02.2023 91355 Hiltpoltstein 1 240 StGB Nötigung

21.02.2023 96117 Memmelsdorf 1 240 StGB Nötigung

21.02.2023 94374 Perasdorf 1 240 StGB Nötigung

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode  Seite 31 / 37 Drucksache 18 / 188
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24.02.2023 95359 Kasendorf 1 240 StGB Nötigung

26.02.2023 92280 Kastl 1 187 StGB Verleumdung

26.02.2023 91352 Hallerndorf 1 240 StGB Nötigung

27.02.2023 82431 Kochel a.See 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

01.03.2023 83676 Jachenau 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

01.03.2023 81675 München 1 240 StGB Nötigung

02.03.2023 95194 Regnitzlosau 2 240 StGB Nötigung

02.03.2023 92280 Kastl 1 187 StGB Verleumdung

06.03.2023 80803 München 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

06.03.2023 94116 Hutthurm 1 241 StGB Bedrohung

06.03.2023 86825 Bad Wörishof 2 187 StGB Verleumdung

08.03.2023 82544 Egling 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

08.03.2023 95194 Regnitzlosau 1 240 StGB Nötigung

08.03.2023 96047 Bamberg 1 185 StGB Beleidigung

10.03.2023 85395 Nandlstadt 2 240 StGB Nötigung

11.03.2023 94374 Schwarzach 1 240 StGB Nötigung

14.03.2023 94374 Schwarzach 1 253 StGB Erpressung Täter sendete reichsbürgertypisches Schreiben an das Opfer 
(OStA) .

16.03.2023 91077 Kleinsendelba 1 240 StGB Nötigung

17.03.2023 95194 Regnitzlosau 2 240 StGB Nötigung

17.03.2023 89312 Günzburg 1 185 StGB Beleidigung

19.03.2023 85276 Hettenshause 1 240 StGB Nötigung

19.03.2023 80639 München 1 240 StGB Nötigung

20.03.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 240 StGB Nötigung

21.03.2023 87700 Memmingen 1 240 StGB Nötigung

21.03.2023 90587 Veitsbronn 2 240 StGB Nötigung

22.03.2023 95473 Haag 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

27.03.2023 86971 Peiting 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

27.03.2023 86971 Peiting 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Oper zu erpressen.
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31.03.2023 94447 Plattling 1 224 StGB Gefährliche Körperverletzung Der Täter verschickt Briefe mit unbekannter Substanz wel-

cher Juckreiz und Hautrötungen verursacht an die Opfer.

03.04.2023 91301 Forchheim 1 240 StGB Nötigung

04.04.2023 93049 Regensburg 1 240 StGB Nötigung

04.04.2023 89231 Neu-Ulm 1 240 StGB Nötigung

04.04.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 240 StGB Nötigung

06.04.2023 84326 Falkenberg 1 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes

09.04.2023 83646 Bad Tölz 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

12.04.2023 80993 München 1 130 StGB Volksverhetzung

14.04.2023 94538 Fürstenstein 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

18.04.2023 91301 Forchheim 1 240 StGB Nötigung

21.04.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 240 StGB Nötigung

21.04.2023 83395 Freilassing 1 240 StGB Nötigung

22.04.2023 85293 Reichertshaus 1 240 StGB Nötigung

24.04.2023 89365 Röfingen 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

26.04.2023 85221 Dachau 1 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

26.04.2023 83486 Ramsau b.Ber 2 253 StGB Erpressung Die Täter versuchten, das Opfer zu erpressen.

26.04.2023 91580 Petersaurach 1 185 StGB Beleidigung

27.04.2023 91077 Kleinsendelba 1 240 StGB Nötigung

02.05.2023 86836 Obermeitinge 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 1 240 StGB Nötigung

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 1 240 StGB Nötigung

02.05.2023 97708 Bad Bocklet 1 240 StGB Nötigung

03.05.2023 94374 Schwarzach 1 240 StGB Nötigung

04.05.2023 84140 Gangkofen 1 164 StGB Falsche Verdächtigung

07.05.2023 92280 Kastl 1 240 StGB Nötigung
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07.05.2023 95030 Hof 1 240 StGB Nötigung

08.05.2023 82256 Fürstenfeldbr 0 86a StGB Verwenden von Kennzeichen

09.05.2023 84326 Rimbach 1 201 StGB Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes

11.05.2023 94538 Fürstenstein 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

13.05.2023 83395 Freilassing 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte, das Opfer zu erpressen.

14.05.2023 82544 Egling 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

15.05.2023 84434 Kirchberg 1 240 StGB Nötigung

19.05.2023 85368 Wang 1 240 StGB Nötigung

21.05.2023 84367 Tann 1 240 StGB Nötigung

22.05.2023 85125 Kinding 1 240 StGB Nötigung

24.05.2023 94036 Passau 1 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

24.05.2023 96264 Altenkunstadt 1 86a StGB Verwenden von Kennzeichen

25.05.2023 86938 Schondorf am 1 240 StGB Nötigung

30.05.2023 91332 Heiligenstadt 1 240 StGB Nötigung

30.05.2023 97708 Bad Bocklet 1 240 StGB Nötigung

31.05.2023 86462 Langweid a.Le 1 240 StGB Nötigung

03.06.2023 63776 Mömbris 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

05.06.2023 84562 Mettenheim 1 240 StGB Nötigung

07.06.2023 94530 Auerbach 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

07.06.2023 94530 Auerbach 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

14.06.2023 95491 Ahorntal 1 240 StGB Nötigung

14.06.2023 95491 Ahorntal 1 240 StGB Nötigung

14.06.2023 95491 Ahorntal 1 240 StGB Nötigung

14.06.2023 94496 Ortenburg 1 185 StGB Beleidigung

19.06.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 187 StGB Verleumdung

21.06.2023 94505 Bernried 1 253 StGB Erpressung Der Täter versuchte das Opfer zu erpressen.

21.06.2023 97762 Hammelburg 1 240 StGB Nötigung

24.06.2023 83278 Traunstein 1 240 StGB Nötigung
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03.07.2023 82393 Iffeldorf 1 240 StGB Nötigung

04.07.2023 84155 Bodenkirchen 1 240 StGB Nötigung

06.07.2023 82386 Oberhausen 1 240 StGB Nötigung

10.07.2023 91056 Erlangen 1 240 StGB Nötigung

14.07.2023 94568 Sankt Oswald 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

14.07.2023 90403 Nürnberg 0 241 StGB Bedrohung

24.07.2023 95695 Mähring 1 240 StGB Nötigung

24.07.2023 90587 Obermichelba 2 240 StGB Nötigung

25.07.2023 85221 Dachau 1 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen.

26.07.2023 89407 Dillingen a.d. D 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

27.07.2023 85617 Aßling 1 240 StGB Nötigung

31.07.2023 90768 Fürth 1 240 StGB Nötigung

06.08.2023 82390 Eberfing 1 240 StGB Nötigung

07.08.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

13.08.2023 91575 Windsbach 1 240 StGB Nötigung

16.08.2023 86989 Steingaden 1 253 StGB Erpressung Täter versandte Schreiben mit reichsbürgertypischen Formu-
lierungen und Forderungen an das Finanzamt.

17.08.2023 94107 Untergriesbac 1 253 StGB Erpressung Täter versandte reichsbürgertypisches Schreiben an den Lei-
ter des Finanzamtes Passau.

17.08.2023 91074 Herzogenaura 2 171 StGB Verletzung der Fürsorge oder Erziehungs-
pflicht

18.08.2023 92281 Königstein 1 240 StGB Nötigung

18.08.2023 94072 Bad Füssing 1 185 StGB Beleidigung

23.08.2023 82401 Rottenbuch 1 253 StGB Erpressung Täter versandte mehrere Schreiben mit reichsbürger-
typischen Formulierungen und Forderungen an das Finanz-
amt.

23.08.2023 89407 Dillingen a.d.D 1 188 StGB Üble Nachrede/Verleumdung von Politiker

24.08.2023 85049 Ingolstadt 1 185 StGB Beleidigung

28.08.2023 94116 Hutthurm 1 164 StGB Falsche Verdächtigung

07.09.2023 89264 Weißenhorn 1 240 StGB Nötigung
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09.09.2023 95359 Kasendorf 1 240 StGB Nötigung

09.09.2023 91332 Heiligenstadt 1 240 StGB Nötigung

12.09.2023 97422 Schweinfurt 1 240 StGB Nötigung

13.09.2023 83661 Lenggries 1 253 StGB Erpressung Die Täterin versuchte das Opfer in schriftlicher Form zu er-
pressen

13.09.2023 95131 Schwarzenbach 1 164 StGB Falsche Verdächtigung
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. Die 
vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des 
Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fussnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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	1.1	Wie viele Personen zählen die Sicherheitsbehörden zu den Stichtagen 31.12.2022 und 30.11.2023 zur sogenannten Reichsbürgerszene in Bayern (bitte nach Polizeipräsidien zuordnen)?
	1.2	Wie haben sich das Personenpotenzial, die Strukturen und regionalen Schwerpunkte der Reichsbürgerszene seit 2020 in Bayern entwickelt?
	1.3	Worin sieht die Staatsregierung die Ursachen für den starken Anstieg der Zahl der Reichsbürger in Bayern in den vergangenen Jahren?

	2.1	Wie viele Personen zählt die Staatsregierung in den Jahren 2022 und 2023 zum besonders aktiven „harten Kern“ und zum „gewaltorientierten Spektrum“ der Reichsbürgerszene?
	2.2	Welche Organisationen, Gruppierungen und Zusammenschlüsse aus dem Spektrum der Reichsbürger waren 2022 und 2023 in Bayern aktiv (bitte mit genauer Auflistung der einzelnen Gruppierungen und ihrer Aktivitäten)?
	2.3	Welche Verbindungen, Kontakte und personellen Überschneidungen existieren in Bayern zwischen dem Milieu der Reichsbürger bzw. Selbstverwalter und rechtsextremen Gruppierungen oder Netzwerken?

	3.1	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Veranstaltungen, Versammlungen, Seminare, Kongresse, Demonstrationen oder Aktionen, die im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 von Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern organisiert b
	3.2	In welcher Form beteiligten sich Personen oder Organisationen aus dem Spektrum der Reichsbürger bzw. Selbstverwalter 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 an den Protesten gegen die staatlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie und an P
	3.3	Bei welchen Veranstaltungen bzw. Demonstrationen im Zusammenhang mit den Protesten gegen die staatlichen Maßnahmen zur Eindämmung der Coronapandemie und den Protesten im Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg und der daraus folgenden Energiekrise in Bayern

	4.1	Welche Straf- und Gewalttaten im Zusammenhang mit der Coronapandemie und den Protesten gegen den Ukrainekrieg und der daraus folgenden Energiekrise im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 lassen sich Tätern aus dem Spektrum der Reichsbürger bz
	4.2	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Straftaten von Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Dat
	4.3	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung und die Deliktschwerpunkte der politisch motivierten Gewalttaten von Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern in Bayern im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 (bitte sortiert nach Da

	5.1	Wie viele Straf- und Gewalttaten gegen politische Amts- und Mandatsträgerinnen und -träger durch Reichsbürger bzw. Selbstverwalter haben die bayerischen Sicherheitsbehörden im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 registriert (bitte sortiert na
	5.2	Wie viele Personen wurden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 Opfer von Straf- und Gewalttaten, die durch Reichsbürger bzw. Selbstverwalter begangen wurden?
	5.3	Wie nutzen Reichsbürger soziale Netzwerke, Videoportale wie YouTube und vk.com sowie Messengerdienste wie Telegram zur Vernetzung, Organisierung und Mobilisierung ihrer Anhänger in Bayern (bitte mit Angabe der für die bayerische Szene wesentlichen Kan

	6.1	Wie viele Reichsbürger, Selbstverwalter und Personen, die in Verdacht stehen, der Reichsbürgerszene anzugehören, verfügten zu den Stichtagen 31.12.2022 und 30.11.2023 über eine oder mehrere waffenrechtliche Erlaubnisse (bitte aufschlüsseln nach Art de
	6.2	Wie vielen Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern haben die Waffenbehörden im Jahr 2022 und in den ersten drei Quartalen 2023 die waffenrechtliche Erlaubnis entzogen?
	6.3	Wie viele Waffen wurden im Rahmen des Widerrufs der waffenrechtlichen Erlaubnis bei Reichsbürgern bzw. Selbstverwaltern im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 durch die bayerischen Waffenbehörden eingezogen, beschlagnahmt oder von diesen selb

	7.1	Welche Verschwörungstheorien, wie beispielsweise die QAnon-Theorie, werden nach Kenntnis der Staatsregierung aktuell von Reichsbürgern aufgegriffen und verbreitet?
	7.2	Wie viele Ermittlungs- und Disziplinarverfahren gegen Polizistinnen und Polizisten mit Kontakt zur Reichsbürger- und Selbstverwalterszene sind aktuell noch anhängig oder wurden im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 neu eingeleitet oder abges
	7.3	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über weitere Personen mit Reichsbürgerzugehörigkeit im Bereich der Staatsbediensteten und der kommunalen Arbeitgeber im Jahr 2022 und den ersten drei Quartalen 2023 im öffentlichen Dienst in Bayern?

	8.1	Welches Gefährdungspotenzial geht nach Ansicht der Staatsregierung von militanten Gruppierungen im Umfeld der Reichsbürgerszene wie der Gruppe „Vereinte Patrioten“, der militanten Gruppe in Neumarkt/Oberpfalz oder der Gruppe von ……………. aus?
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